
M A R K T G E M E I N D E  B A D  F I S C H A U - B R U N N
NACHRICHTEN
Gemeinde APRIL2026

www.bad-fischau-brunn.at  •  info@bad-fischau-brunn.at Amtliche  Mitteilung  •  zugestellt durch Post.at

war ein voller Erfolg!

2026Faschingsumzug



Band, Philharmonia Schrammeln sowie das 
Damen-Trio Tini Kainrath, Simone Kopmajer  
und Meena Cryle zu Gast sein. Der Karten- 
vorverkauf beginnt voraussichtlich im Mai – 
eine separate Information folgt. 

Im Thermalbad wird heuer besonders viel ge-
arbeitet. Das Areal des Ecker-Hauses wurde 
fast vollständig in die Anlage des Thermalba-
des integriert und der neue Kinderbereich ist 
auch schon fast fertiggestellt. Es ist einer der 
größeren Meilensteine des Bades in den letz-
ten Jahren. Grund genug, dass auch ordent-
lich gefeiert wird: Wir laden schon jetzt sehr 
herzlich zur offiziellen Eröffnung mit Viscaia 
Jazz am 2. Mai 2026 um 11 Uhr ein.

Julia Mayer hat uns bereits in den letzten 
Jahren mehrfach stolz gemacht. Die Bad 
Fischau-Brunnerin hat unseren Ort in mehre-
ren Bewerben sportlich vertreten. Nun steht 
das nächste Ziel an: Olympia 2028. Und bei 
dieser „Road to LA 28“ begleiten wir sie als 

Sponsoren natürlich sehr gerne. Wir freuen 
uns schon auf viele weitere sportliche High-
lights und wünschen alles Gute.

Die Kinderbetreuung stellt Eltern vor al-
lem in den Ferien teilweise vor besondere 
Herausforderungen. Bereits in der Vergan-
genheit haben wir als Gemeinde Kinderbe-
treuung sowohl für Kindergarten- als auch 
Schulkinder angeboten. Allerdings waren 
einzelne Wochen im Sommer nicht voll ab-
gedeckt. Besonders bei Kindergartenkin-
dern war es schwierig, weil wegen ein bis 
zwei Wochen das Haus gewechselt werden 
musste. Also Kinder der Schulgasse in der 
Grabengasse und umgekehrt betreut wur-
den – was gerade bei den Jüngsten für viele 
Eltern ein „No-Go“ war. Leider können sich 
nicht alle Berufstätigen nach den Kinder-
gartenschließzeiten richten, weshalb wir ab 
diesem Sommer alle Häuser für alle Wochen 
offenhalten werden. Dies gilt auch für die 
Ferienbetreuung in der Volksschule. Uns ist 

bewusst, dass Kinder auch Ferien brauchen 
und das soll auch so sein, aber dann, wenn 
es zeitlich für die Eltern passt und nicht 
dann, wenn das Angebot „fehlt“.

Seit die Gärtnerei Schollar vor einigen Jahren 
geschlossen hat, gibt es kein Blumengeschäft 
in Bad Fischau-Brunn. Dies war ein besonde-
res Anliegen für uns als Gemeindeführung, 
hier aktiv zu werden. Deswegen freut es uns 
ganz besonders, dass im Spätsommer Karl 
Schick seinen Betrieb „Schick Blumenbinder“ 
von Wiener Neustadt zu uns verlegen wird. 
Er zieht in die ehemaligen Geschäfte von 
Steinhäuschen und Vinzenz Ambiente im 
Windisch-Haus ein. Vinzenz Ambiente ist ab 
sofort in der ehemaligen Pop-up-Galerie in 
der Sala Terrena im Schloss zu finden. Die 
neue Pop-up-Galerie findet sich ab sofort in 
den Räumlichkeiten der Kulturvernetzung 
neben dem großen Tor im Erdgeschoss und 
wurde neu gestaltet. Durch diese Neugestal-
tung kann die Pop-up-Galerie noch besser 

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,

Zu Beginn des Jahres standen auch wieder 
die Wahlen der Kommandos unserer Feuer-
wehren statt, die alle fünf Jahre abgehalten 
werden. Bei der FF Bad Fischau wurde HBI 
Stefan Grassl zum Kommandanten wieder-
gewählt, ebenso wie OBI Martin Nagelreiter 
zum Kommandant-Stellvertreter. Als Leiter 
des Verwaltungsdienstes wurde OV Markus  
Sacher bestellt. Bei der FF Brunn a.d. 
Schneebergbahn wurde HBI Daniel Goldfuß  
erneut zum Feuerwehrkommandanten ge-
wählt, OBI Stefan Moser wurde als Komman-
dant-Stellvertreter wieder bestätigt und OV 
Martin Postl wurde erneut zum Leiter des 
Verwaltungsdienstes bestellt. Wir gratulie-
ren zu den Wiederwahlen und danken allen 
Kameraden für ihren Einsatz in unserem Ort!
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Im Fasching hatten wir heuer ein besonderes 
Highlight: Nach 11 Jahren Pause wurde der 
Faschingsumzug wieder ins Leben gerufen. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei allen Teil-
nehmenden und den Organisatoren bedan-
ken. Es war ein toller Erfolg und 17 teilneh-
mende Gruppen waren nach so einer langen 
Pause sensationell. Es freut uns besonders, 
dass über € 2.000 für den Sozialfonds des 
Bürgermeisters gesammelt werden konnten. 
Dafür ein herzliches Dankeschön und eine 
Neuauflage in 2 Jahren ist vorprogrammiert.

Bad Fischau-Brunn bekommt endlich Glas-
faser! Es wurde viel geredet aber jetzt rol-
len die Bagger. Es ist ein großes Vorhaben, 
das uns die nächsten Monate begleiten und 

auch kurzfristige Einschränkungen im Ver-
kehrsfluss mit sich bringen wird. Wir als 
Gemeinde versuchen, die Baubereiche best-
möglich über unsere Cities-App bzw. Web-
page zu kommunizieren und die Einschrän-
kungen so gering wie möglich zu halten. 
Unter Auftrag der Firma nöGIG baut die Firma  
Hasenöhrl, mit der die Zusammenarbeit bis-
lang sehr gut funktioniert. Wir freuen uns, dass 
unsere Gemeinde bald zukunftsfit sein wird.

Leider ist es auch im Jahr 2026 noch „not-
wendig“ einen Frauentag zu haben, um auf 
Ungleichbehandlung hinzuweisen. Wir als 
Gemeinde haben uns wie bisher auch betei-
ligt. Am 8. März 2026 hat außerdem ein Le-
se-Kabarett im Aktiv Wohnen stattgefunden. 
Vielen lieben Dank an alle Organisatoren, 
insbesondere die Freiwilligen der Bücherei.

Für die Blue Mondays haben wir uns wie-
der ein tolles Programm überlegt. Heuer 
werden Julian le Play, Katharina Straßer &  

Der Weltfrauentag am 8. März  
wurde auch in BFB begangen.

Über € 2.000 wurden von Vereinen und Gastronomen  
als Ergebnis des Faschingsumzugs zu Gunsten 

des Bürgermeister-Sozialfonds gespendet.

Bad 
Fischau-Brunn

Ihr Bürgermeister
Stefan Zimper

Mission LA 28:  
Wir wünschen Julia Mayer alles Gute!

nach einem schneereichen Winter hat nun der Frühling endlich Einzug gehalten. An die-
ser Stelle möchten wir uns bei allen Gemeindemitarbeitern ganz herzlich für den Einsatz 
im Winterdienst bedanken. Große Schneemengen und auch das Blitzeis haben uns heuer 
vor besondere Herausforderungen gestellt und unsere Mitarbeiter konnten so manchen 
Abend nicht bei ihren Familien verbringen. Vielen Dank für euren Einsatz!

Die Kommandos der beiden Feuer-
wehren wurden wiedergewählt.

Publikum anziehen und ihre Öffnungszeiten 
erweitern. Vielen Dank an alle, die bei dieser 
„Rochade“ mitgewirkt haben!

Sie sehen, es hat sich auch über die Winter-
monate einiges getan und nun freuen wir uns 
gemeinsam auf mildere Temperaturen und 
eine baldige Badesaison.

Ihr 1. Vizebürgermeister
Michael Artner

Ihr 2. Vizebürgermeister
Sebastian Goldfuß
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Auf Initiative von Kerstin Zimper wurde der 
traditionelle Faschingsumzug nach 11 Jah-
ren aus dem Dornröschenschlaf geholt. 

Die Begeisterung der Teilnehmer war von 
Beginn an groß und so konnten 17 Gruppen 
am Faschingssamstag gemeinsam durch den 
Ort fahren. Die Strecke war wie eh und je und 
die Stimmung war besonders ausgelassen. 
Von großen Wägen bis zu Fußgruppen war 
alles mit dabei und neben einheimischen 
Vereinen waren auch einige Gruppen aus 
den umliegenden Gemeinden vertreten. 
Die Gastronomen entlang 

der Strecke freuten sich ebenfalls über den 
Rummel. Besonders am Fischauer Haupt-
platz und am Schlossplatz in Brunn waren 
die Zuschauermassen groß, aber auch ent-
lang der Strecke herrschte reges Interesse. 

Neben dem Spaß wurden auch Spenden 
für soziale Zwecke im Ort gesammelt, zu 
Gunsten des Bürgermeister Sozialfonds. Wir 
bedanken uns ganz besonders beim Imker-
verein, Verschönerungsverein, FZV, Bür-
germeister-Team, Seniorenverband, bei der 

Abordnung der 
Brunner Feuer-

wehr, bei den Noric Devils, bei Otto Homolka  
und unseren Gastronomen für mehr als 
€ 2.000 an Spenden. Ebenfalls bedanken 
möchten wir uns beim Bad Fischau-Brunner  
Constantin Horvath, der den Faschings-
umzug mit seiner Kamera begleitet und 
uns die Bilder zur Verfügung gestellt hat.

Wir freuen uns schon auf eine Fortsetzung im 
Jahr 2028. In alter Tradition hat es in den Jah-
ren zwischen den Umzügen immer Faschings-
sitzungen gegeben. Vielleicht findet sich ja 
jemand, der dafür den Stein ins Rollen bringt.

Nach 11 Jahren Pause

Großer Andrang 
beim Faschingsumzug 2026

Optimierung der 
Darlehenskonditionen
Die Darlehenskonditionen bei den im 
Ort ansässigen Banken, der Raiffei-
senbank Wr. Neustadt–Schneeberg-
land und der Wiener Neustädter Spar-
kasse, konnten erfolgreich verbessert 
werden. Die Neuverhandlungen wurden von 
2. Vizebürgermeister Sebastian Goldfuß 
und Gemeinderat Josef Burgstaller geführt.

Bei der Raiffeisenbank lagen die Aufschläge 
für variabel verzinste Darlehen bisher zwi-
schen 0,4 % und 1,7 %. Diese konnten auf 
einen einheitlichen Aufschlag von 0,39 % 
reduziert werden, wodurch sich eine jährli-
che Einsparung von rund 6.500 Euro ergibt.

Auch bei der Wiener Neustädter Spar-

kasse wurden die Konditionen verbes-
sert: Die bisherigen Aufschläge zwischen 
0,4 % und 1,0 % konnten auf einheitlich 
0,35 % gesenkt werden. Dies bringt eine 
jährliche Ersparnis von rund 2.400 Euro.

Zusätzlich wurden die Kreditlaufzeiten 
für Investitionen an deren jeweilige Nut-
zungsdauer angepasst, um eine nach-
haltige Finanzplanung sicherzustellen.

Wir danken unseren beiden Hausbanken für 
die Zusammenarbeit und das Entgegenkom-
men bei den Verhandlungen. Mit den weiteren 
Banken befindet sich die Gemeinde derzeit 
in Verhandlungen, mit dem Ziel, auch hier 
vergleichbare Verbesserungen zu erzielen.

Die Zeiten der Gemeindefinanzen wa-
ren schon besser. Hohe Kosten für 
den Sozialstaat werden auf die Ge-
meinden umgewälzt, während die 
Einnahmen stagnieren oder sinken. 

Diese Geschichte kennen wir schon aus 
den letzten Jahren. Trotzdem geht es Bad 
Fischau-Brunn nicht wie 50 % der Gemein-
den in NÖ, dass sie ein Sanierungskonzept 
vorlegen müssen. Wir konnten ein aus-
geglichenes Budget erstellen, wenn wir 
auch in vielen Bereichen sparen müssen. 

Wenn wir bei Lieferanten hart im Verhandeln 
sind, tut das keinem Bad Fischau-Brunner 
weh und wir müssen nicht über Kostenein-
sparungen bei Leistungen wie Kinderbetreu-
ung oder Musikschule reden“, so der Bür-
germeister. So konnten etwa durch intensive 
Verhandlungen Zinsersparnisse mit Raiffei-
sen und Sparkasse von ca. € 10.000 erreicht 
werden. Außerdem stehen alle Beschaffun-
gen auf dem Prüfstand – alleine bei Ver-
brauchsmaterial gehen wir von Einsparun-
gen im Bereich von € 10.000 pro Jahr aus. 

„Dennoch möchten wir die Investitionen in 
die wichtige Infrastruktur nicht verschie-
ben. Projekte wie die Aufbahrungshalle 

Rechnungsabschluss

-50.000

0

50.000

100.000

150.000

200.000

250.000

300.000

350.000

400.000

450.000

8.000.000

8.500.000

9.000.000

9.500.000

10.000.000

10.500.000

11.000.000

11.500.000

2023 2024 2025 Voranschlag 2026

Erträge Aufwendungen Nettoergebnis vor Haushaltsrücklage

Ergebnishaushalt
2023 2024 2025 Voranschlag 2026

Erträge 9.286.124 10.202.493 10.594.315 10.900.700

Aufwendungen 9.303.804 10.185.767 10.464.358 10.501.500

Nettoergebnis vor Haushaltsrücklage -17.680 16.726 129.957 399.200

werden seit Jahrzehnten hintangestellt. Das 
will ich nicht“, so der Bürgermeister weiter. 

Die Kommunalsteuereinnahmen entwickeln 
sich positiv. Während andere Gemeinden 
stärker von der Produktion abhängig sind, 
hat Bad Fischau-Brunn mit einem hohen 
Anteil von Handel und Dienstleistungen 
die Einnahmen im letzten Jahr sogar um 

€ 50.000 gegenüber dem Budget gesteigert. 
Weiterhin ist es aber auch Credo der Gemein-
deführung Gebühren zu valorisieren. „Auch 
wenn es schmerzt, aber wenn wir jedes Jahr 
die Gebühren an die Inflation anpassen, 
dann stellen wir sicher, dass wir nicht auf 
einmal unplanbar sprunghaft erhöhen müs-
sen und sichern nachhaltig unsere Finan-
zen ab“, so der Bürgermeister abschließend.

„Unser Ansatz ist möglichst dort zu 
sparen, wo es für die Bürger die ge-

ringstmöglichen Auswirkungen hat."
Bürgermeister Stefan Zimper
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Bauablauf und Termine
Bereits Anfang März 2026 hat der Bau begon-
nen. Als Generalunternehmer fungiert die 
Firma Hasenöhrl, die Planung erfolgt durch 
das Ingenieurbüro Ingena. Der POP-Standort 
(zentrale Stelle, von der aus die Glasfaserlei-
tungen verteilt werden) bei der Einfahrt zur 
ESV-Halle an der Wiener Straße wurde be-
reits auf- und wird bis 30. April 2026 bezugs-
fertig hergestellt. Die Tiefbauarbeiten, also 
die Grabarbeiten für die Glasfaserleitungen, 
sollen bis 30. November 2026 abgeschlossen 
sein. Die ersten Anschlussaktivierungen für 
Kunden werden bereits ab 30. Juni 2026 mög-
lich sein. Diese erfolgen schrittweise, der Ab-
schluss aller Aktivierungen ist für den 31. Mai 
2027 geplant.

Vorbereitende Maßnahmen  
und Hausanschluss
Vor den Grabungen der eigentlichen Kabel-
trasse werden bestehende Einbauten im Stra-
ßenraum markiert, um einen reibungslosen 

und sicheren Bauablauf zu gewährleisten. 
Diese Markierungen stellen noch keine Tras-
sen für die Verlegung dar, sondern dienen 
der Baufirma als Information, wo welche 
Leitungen im Erdreich liegen. Die Gemeinde 
ersucht die Bevölkerung um Verständnis für 
mögliche kurzfristige Einschränkungen. Das 
Startpaket für den Hausanschluss – beste-
hend aus Glasfaserkabel und Modulen für 
die Inneninstallation – wird per Paketdienst 
an alle Kunden zugestellt, die ihre Bestellung 
bei der nöGIG aufgegeben haben. Für die 
notwendigen Vorbereitungsarbeiten im Ge-
bäude gilt eine 90-Tage-Frist, die von nöGIG 
schriftlich bekanntgegeben wird.

Information und Beratung
Im Verlauf der Bauphase ist eine Glasfaser-
messe geplant. Dort können sich Bürger bei 
Internetdienstanbietern über Tarife und 
Produkte informieren sowie Fragen zur In-
neninstallation, Technik und zum Zeitplan 
direkt an Mitarbeiter von nöGIG und der 

ausführenden Baufirma richten. Der Termin 
wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Bestellungen weiterhin möglich
Ein Glasfaseranschluss kann weiter-
hin bestellt werden. Der Preis für ei-
nen Einzelanschluss beträgt € 600. Be-
stellungen sind online möglich unter:  
www.noegig.at/bestellung

Offenes Netz mit freier Anbieterwahl
Das NÖ Glasfasernetz ist ein offenes Netz und 
steht allen Internetdienstanbietern zur Verfü-
gung, die mit nöGIG kooperieren. Eine Über-
sicht der verfügbaren Anbieter und Produkte 
findet sich unter: www.noegig.at/anbieter

Aufmerksamen Waldbesuchern ist es nicht 
entgangen: Um den Gesundheitszustand 
der heimischen Schwarzföhrenwälder ist es 
nicht gut bestellt. 

In Bad Fischau-Brunn und Willendorf ent-
steht deshalb in Zusammenarbeit der Ge-
meinden, der Bezirksforstinspektion Neun-
kirchen und unter der Leitung der Universität 
für Bodenkultur ein zukunftsweisendes Pro-
jekt zur Stärkung der Widerstandskraft des 
Waldes und zur Erhaltung der Waldökosys-
temleistungen.

Nach einer genauen Erfassung des Ist-Zustan-
des der Wälder und der Motivationslage von 
Waldeigentümern, Jägern, Waldanrainern, 
zivilgesellschaftlichen Akteuren sowie öffent-
lichen Institutionen sollen Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Waldökosystemleistungen 
gefunden und Maßnahmen zur Erreichung 

der Ziele umfassend beschrieben werden. 
Großes Ziel ist es, die Wälder klimafit zu 
machen und die biologische Vielfalt in der 
Region umfassend zu schützen – und das 
in enger Zusammenarbeit mit den Betroffe-
nen vor Ort. Parallel dazu wird eine Umset-
zungsstrategie entwickelt, die kurz-, mittel- 
und langfristige Maßnahmen umfasst. Am 
Ende steht die interdisziplinäre Erstellung 
eines Managementplans für eine nachhaltige 
Waldbewirtschaftung.

Das Vorhaben erstreckt sich über alle Wald-
flächen in den Gemeinden Bad Fischau-
Brunn und Willendorf. Die Kosten in Höhe 
von rund € 100.000 werden zur Gänze von 
verschiedensten Förderstellen von Land, 
Bund und EU übernommen.

Neues Projekt in Bad Fischau-Brunn und Willendorf setzt auf Partizipation

Waldgesundheit stärken

Die Beteiligten des Waldprojektes 
bei der ersten Kick-off-Besprechung.

Einladung zur

ORTSBILD- 
VERSCHÖNERUNG
Liebe Bad Fischau-Brunner, ein 
außergewöhnlich regenreicher 
Sommer hat letztes Jahr dazu ge-
führt, dass sich Natur und Vege-
tation besonders üppig zeigten. 
Unsere Bauhofmitarbeiter leisten 
Großartiges, doch trotz ihres vol-
len Einsatzes kommen sie mit dem 
wuchernden Grün an ihre Grenzen. 
Darum wenden wir uns mit einer 
Bitte an Sie: Lassen Sie uns alle zu-
sammenhelfen, um unser Ortsbild 
zu verschönern!

 Jeder kleine Beitrag zählt!
Was könnte jeder von uns tun?

•	Den Gehsteig vor dem  
eigenen Haus kehren.

•	Unkraut oder Grasbewuchs  
an Rändern und Grünstreifen  

im Bereich des eigenen  
Hauses entfernen.

•	Pflanzen auch vor dem  
eigenen Grundstück gießen, 
sofern es Ihnen möglich ist.

•	Ebenso könnten die  
Grünflächen vor dem eigenen 

Haus mit Pflanzen und  
Blumen geschmückt werden.

Es geht darum, unseren Ort, in dem 
wir gemeinsam leben, auch gemein-
sam ein Stück weit zu pflegen und 
dafür zu sorgen, dass unser Bad 
Fischau-Brunn weiterhin so sau-
ber und einladend bleibt. Ihr En-
gagement macht einen spürbaren 
Unterschied und ist ein wertvoller 
Beitrag zum Wohlfühlen in unserer 
Gemeinde.

Um die gemeinsame Pflege und 
Verschönerung unseres Ortes noch 
attraktiver zu machen, werden wir 
in diesem Jahr die schönste Straße 
bzw. Gasse prämieren. Besonderes 
Augenmerk wollen wir dabei auf 
liebevolle Gestaltung, ein gepflegtes 
Erscheinungsbild und Sauberkeit 
legen.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
engagierte Beiträge und ein blühendes, 

einladendes Bad Fischau-Brunn.

Dies beeinträchtigt nicht 
nur das Ortsbild, son-

dern stellt auch ein Är-
gernis für alle Bürger 

dar. Wir möchten daher 
alle Hundehalter eindringlich 

ersuchen, ihrer Verantwortung nachzu-
kommen und den Hundekot ihrer Tiere 
im öffentlichen Raum ordnungsgemäß zu 
beseitigen. Mit gegenseitiger Rücksicht-

nahme leisten wir gemeinsam 
einen wichtigen Beitrag zu 
einem sauberen und lebens-
werten Ort. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
und Ihre Mithilfe!

Hundekot im Ortsgebiet

Rücksicht macht den Unterschied

Zukunftssichere Infrastruktur

Baustart für Glasfaserausbau

v.l.n.r.: Wolfgang Karner (Projektleiter Ingena), 2. Vbgm. 
Sebastian Goldfuß, 1. Vbgm. Michael Artner, Stefan  
Engelmann (nöGIG), Daniel Simlinger (Gruppenleiter 
Hasenöhrl), Christian Donaubaum (Bauleiter Hasenöhrl)

Einigung mit den ÖBB zur Attraktivierung der Puchberger Bahn

Sicherung der Bahnübergänge in 2027 fix
Nach mehrjährigen, intensiven Verhand-
lungen mit der ÖBB konnte nun eine Eini-
gung zur Sicherung der unbeschrankten 
Bahnübergänge erzielt werden. 

Die ersten Gespräche zu diesem wichtigen 
Infrastrukturprojekt fanden bereits im Jahr 
2018 statt. Nun ist es fix und 2027 werden 
die Sicherungen für die unbeschrankten 
Bahnübergänge gebaut. Zusätzlich wird der 
Übergang „Am Saatzen“ nach mehreren 
Unfällen auf Bestreben der Gemeinde hin 
mit einem Schranken, statt mit einer Licht- 

zeichenanlage geschützt. Diese Maßnah-
men werden die Sicherheit in Verbindung 
mit den Eisenbahnlinien drastisch erhöhen.

In den ursprünglichen Vertragsentwürfen 
war eine Kostenbeteiligung der Gemeinde 
in Höhe von rund 1,4 Millionen Euro vor-
gesehen. Die Gesamtkosten für die Maß-
nahmen im Gemeindegebiet damals be-
liefen sich auf etwa drei Millionen Euro.

In den letzten Jahren erhöhten sich die Ge-
samtkosten auf etwa vier Millionen Euro. 
Durch konsequente und engagierte Ver-
handlungsarbeit ist es gelungen, den Fi-
nanzierungsanteil der Gemeinde deutlich 
zu reduzieren. Künftig wird sich die Ge-
meinde mit rund 635.000 Euro an dem Pro-
jekt beteiligen – also weniger als die Hälfte 
von dem ursprünglich geforderten Betrag.

Trotz dieses positiven Ergebnisses bringt 
das Projekt auch Einschränkungen mit sich. 
So ist im Zuge der Maßnahmen die Schlie-
ßung zweier Eisenbahnkreuzungen vorgese-

hen: die Eisenbahnkreuzung bei Kilometer 
6,16 („Steinernes Brückerl“) wird zukünftig 
durch einen neuen Begleitweg ersetzt, der 
weiterhin für den Radverkehr genutzt werden 
kann. Die beiden Bahnübergänge auf den Fel-
dern zwischen Brunn und Weikersdorf wer-
den auf einen (bei Kilometer 7,34) ersetzt, da-
für aber für die Landwirtschaft attraktiviert.

Durch diese Maßnahmen wird die Puch-
berger Bahn aufgewertet und soll zukünftig 
auch schnellere und dichtere Verbindungen 
ermöglichen. Das ist ein wichtiger Schritt 
zur Modernisierung und langfristigen Si-
cherung der regionalen Bahnverbindung.

Der Bahnübergang Steinernes Brückerl soll 
geschlossen und ein Ersatzweg entlang der 
Bahn zur Hauptstraße errichtet werden.

Der Bahnübergang am Feldweg Richtung 
Weikersdorf soll geschlossen werden.

Der Glasfaserausbau in unserer Gemeinde hat bereits begonnen. Mit dem Projekt wird eine 
leistungsfähige und zukunftssichere Internetinfrastruktur geschaffen, die Haushalte und Be-
triebe langfristig für alle digitalen Anwendungen vorbereitet. Die Umsetzung erfolgt durch 
die NÖ Glasfaserinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) im Auftrag des Landes Niederösterreich.

In letzter Zeit erreichen das Gemeindeamt vermehrt Anliegen von Bürgern, dass 
Hundekot in einigen Bereichen unseres Ortes nicht entfernt wird. 
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Das 10-jährige Jubiläum des Genussla-
dens konnte coronabedingt leider nicht 
gebührend begangen werden. Daher soll 
das 15-jährige Jubiläum umso ausgiebiger 
gefeiert werden, nämlich das ganze Jahr 
über mit seinen Kunden und Lieferanten.

Verkostungen und Produktpräsentatio-
nen stehen ebenso auf dem Programm 
wie der eine oder andere Ausflug zu den 

Lieferanten. Die Veranstaltun-
gen werden regelmäßig auf www.schnee-
bergland-genussladen.at bekannt gege-
ben oder direkt im Geschäft beworben.

Friederike Schneider sagt  
gemeinsam mit ihrem Team: 

„DANKE für eure Treue!  
Auf weitere erfolgreiche Jahre!“

Schneebergland Genussladen

Genussladen feiert  
15-jähriges Jubiläum

Die GRinnen Barbara Posch,  
Theresa Flechl, Brigitte Zottl und  

Michaela Binder bei der Übergabe 
der Spenden an Teresa Janker und 

Eva Huber vom Verein Wendepunkt

Blumenbinder Karl Schick 
Seit einigen Jahren ist es ein Thema, dass es 
in Bad Fischau-Brunn kein Blumengeschäft 
mehr gibt. Seit der Schließung der Firma 
Schollar war dieses Angebot im Ort nicht 
mehr vorhanden. Durch intensive Bemühun-
gen konnte der renommierte Blumenbinder 
Karl Schick gewonnen werden und wird 
vom Zehnergürtel neben dem Futterhaus 
ins Windisch-Haus nach Bad Fischau-Brunn 
umziehen. Die ersten Arbeiten sind bereits 
im Gange und die Eröffnung ist für Ende 
Sommer geplant. Zur besseren Erreichbar-
keit wird außerdem ein direkter Zugang vom 
Badparkplatz in das Windisch-Haus neben 
der Schwemme geschaffen. Karl Schick über-

nimmt damit die ehema-
ligen Räumlichkeiten von 
Vinzenz Ambiente und dem 
Steinhäuschen. Neben dem 
Blumenverkauf ist auch ge-
plant, verschiedene Work-
shops anzubieten. 

Vinzenz’s Ambiente
Sylvia Vinzenz hat ihr Ge-
schäft übersiedelt und 
residiert nun in der Sala 

Terrena am Hauptplatz. Das Geschäft wur-
de bereits eingerichtet und ist ebenfalls eine 
Bereicherung für unseren Hauptplatz. Silvia 
Vinzenz ist für Terminvereinbarung gerne 
unter +43 699 11777058 erreichbar. Wir freu-
en uns, dass Bad Fischau-Brunn auch weiter-
hin so ein attraktiver Standort ist. Wir wün-
schen allen Gewerbetreibenden alles Gute 
sowie einen guten Start!

Wirtschaft

Endlich wieder Blumengeschäft 
in Bad Fischau-Brunn

Gratulationen
Die Gemeinderäte der Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Im Rahmen des Adventpunsches 
der Gemeinderätinnen konnten 
bei der Aktion „16 Tage gegen 
Gewalt“ insgesamt € 505 gesam-
melt werden. 

Die Spende wurde nun an den Ver-
ein Wendepunkt übergeben. Ein 
herzliches Dankeschön gilt dem 
Verschönerungsverein für das 
Zurverfügungstellen der Punsch-
hütte sowie der Bäckerei Ulli und 
Martin Sederl für die großzügigen 
Sachspenden und die Unterstüt-
zung dieser gelungenen Aktion.

Helene Swoboda,
85. Geburtstag

Gertraude & Erich Ecker
Eiserne Hochzeit

Margit Völker,
80. Geburtstag

Familie Fraunschiel
mit Tochter Nora

Familie Polak
mit Baby Laura

16 Tage gegen Gewalt

Gemeinderätinnen-Punschstand  
für den guten Zweck

Defibrillator-Standorte in Bad Fischau-Brunn

LEBENSRETTER  
IN DER NÄHE 
Für mehr Sicherheit im Notfall stehen in 
Bad Fischau-Brunn mehrere öffentlich zu-
gängliche Defibrillatoren zur Verfügung. 

Wir ersuchen alle Bürger, sich mit den 
Standorten vertraut zu machen – im Not-
fall zählt jede Minute. Diese können im 
Ernstfall Leben retten und sind an fol-
genden Standorten installiert:

• Ehem. Feuerwehr Brunn, Schloßplatz 3

• Fischauer Thermalbad, Hauptstraße 10

• Gemeindeamt, Hauptstraße 2

• Feuerwehr Bad Fischau, Hanuschgasse 5

• Sportanlage ASK, Am Saatzen 2

Karl Schick, Sandra Lechner und 2. Vbgm. Sebastian 
Goldfuß freuen sich auf die Eröffnung des Blumen-
geschäftes im Windisch-Haus im Herbst 2026

Vinzenz’s Ambiente im Hof hat 
ihren neuen Standort in der Sala 

Terrena im Schloss Fischau
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Am Samstag, 9. Mai dem Tag der Musikschulen, gibt es um 10 
Uhr in der Aula der Volksschule ein Musikvermittlungskonzert 
„Aufregung im Musikgarten“.  Im Musikgarten ist etwas passiert! 
Dort wo sonst die Trompetenbäume blühen, von den Sträuchern 
lange, schwarze Klarinetten hängen, Libellen auf den Tasten tan-
zen und glänzende Saxophone darauf warten gepflückt zu wer-
den, herrscht Stille. Alle Klänge sind verschwunden - nichts ist 
mehr zu hören von den Trompeten, Hörnern, Fagotten, Gitarren, 
Flöten, Gesang oder Schlagzeug! Ein neuer Fall für Musikdetek-
tivin Katharina Concertina. Mit etwas Geschick, einer musikali-
schen Gießkanne und natürlich der Hilfe des Publikums versucht 
sie dem Rätsel auf die Spur zu kommen und durch Musik. Kunst. 
Kultur zu wachsen... Sei dabei und probiere im Anschluss die ver-
schiedensten Instrumente aus. Lerne die Lehrer der Musikschu-
le kennen. Anmeldung und Information direkt vor Ort möglich. 

Seit drei Jahren betreibt die Kulturvernetzung Niederösterreich 
eine Pop-up-Galerie in Bad Fischau-Brunn. Im zweiwöchigen 
Rhythmus präsentieren hier bildende Künstler ihre Arbeiten und 
geben Einblicke in die Vielfalt der bildenden Kunst. 

Das Projekt wurde in Kooperation mit dem Verein FORUM Bad 
Fischau-Brunn ins Leben gerufen und hat sich rasch zu einer be-
liebten Plattform für Kunstschaffende entwickelt.  Zu Beginn dieses 
Jahres übersiedelte die Galerie an einen neuen Standort. Am 13. März 
2026 wurde sie im Beisein von Bürgermeister Stefan Zimper sowie 
Vertretern der Gemeinde feierlich in den neuen Räumlichkeiten im 
Schloss Fischau wiedereröffnet. Den Auftakt machte eine Ausstel-
lung der Künstlerin Ulli Jessl.

Die rund 25 m² große Ausstellungsfläche befindet sich direkt neben 
dem Bürostandort der Kulturvernetzung Niederösterreich. Mitglie-
dern der Kulturvernetzung werden die Räume kostenlos und tempo-
rär zur Präsentation ihrer Kunstwerke zur Verfügung gestellt.

Straßenbauarbeiten

Umbau der Anschlussstelle Wöllersdorf

Musikvermittlungskonzert der Musikschule

Interesse ein Musik- 
instrument zu erlernen?

Neuer Standort für 
die Pop-up-Galerie 

Im Zuge des Projekts werden zusätzli-
che Fahrmöglichkeiten (Bypässe) ge-
schaffen sowie ein intelligentes Ampel-
system installiert, das den Verkehr je 
nach Auslastung steuert. Dadurch sol-
len insbesondere die täglichen Staus zu 
Stoßzeiten deutlich reduziert werden.

Der Baustart ist für Mai vorgesehen. Die Fer-
tigstellung der Maßnahmen ist bis Ende der 
Sommerferien geplant. Um die Verkehrsbe-
einträchtigung so gering wie möglich zu 
halten, werden die Hauptmaßnahmen in 
den Sommerferien 2026 komprimiert und 
teilweise auch in Nacht- und Wochenend-

arbeit erledigt. Aufgrund des Umfanges der 
Arbeiten ist dennoch auch bereits vor den 
Ferien mit Einschränkungen zu rechnen. 

Mit Ausnahme von 4 Wochenendsperren 
einzelner Auf- bzw. Abfahrtsrampen, ist der 
gesamte Bereich über die gesamte Bauzeit 
befahrbar. Es wird jedoch zu Einschrän-
kungen, Wartezeiten und immer wieder 
veränderter Verkehrsführung kommen! 

Regenwasserkanal  Grabengasse abgeschlossen
Bereits mit der Widmung des Bereichs der 
„Schlossgründe“ und dem Bau des Kinder-
gartens Grabengasse war es eine behördli-
che Auflage, einen Regenwasserkanal in der 
Grabengasse zu bauen. Dieser Bereich liegt 

in einer hochwassersensibleren Gegend kom-
mend aus dem Blumental. Die Arbeiten konn-
ten nun endlich final abgeschlossen werden. 
Auf der gesamten Länge von der Kreuzung 
Fischauerstraße/Grabengasse bis zum Kin-

dergarten Grabengasse wurde parallel der 
Straße ein 60 cm bis 80 cm großes Kanal-
rohr verlegt, das in ein Retentionsbecken auf 
Höhe des Kindergartens mündet. Die Arbei-
ten wurden von der Firma Uhl durchgeführt.

Das Land Niederösterreich hat den Umbau der A2-Anschlussstelle Wöllersdorf be-
schlossen, um die Verkehrssituation nachhaltig zu verbessern. Ziel ist es, den Ver-
kehrsfluss zu erhöhen und die Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer zu steigern.
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Alle Infos zur Musikschule finden Sie unter 
www.musikschule.bad-fischau-brunn.at

Organisiert und fachlich angeleitet von den Biologen des 
Landschaftspflegevereins fand am 28.2.2026 auch heuer bei 
prachtvollem Wetter und unter reger Teilnahme der jährliche 
Trockenrasenpflegetag am Blumberg und im Naturdenkmal 
Iriswiese statt.

21 Helfer waren am Blumberg dabei, 16 Freiwillige im Natur-
denkmal Iriswiese. Zahlreiche unerwünschte Gebüsche wie 
Liguster, Blutroter Hartriegel und nicht heimische Zwergmispel 
wurden ausgehackt und andere Laubgehölze zurückgeschnit-
ten, um die vielen Besonderheiten der ökologisch so wertvollen 
Trockenrasen wie Große Kuhschelle, Zwerg-Schwertlilie und 
Smaragdeidechsen zu erhalten. 

Der Termin fand in bewährter Kooperation von Landschaftspfle-
geverein Thermenlinie-Wiener Becken, Verschönerungsverein 
Bad Fischau-Brunn und Gemeinde Bad Fischau-Brunn statt.

Erfolgreiche 
Trockenrasenpflege
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Tipp für Kunst am Wochenende:
Die Galerie ist jeden Samstag und Sonntag von 17 bis 19 

Uhr geöffnet. Aktuelle Ausstellungen und Termine finden  
Sie unter www.kulturvernetzung.at/pop-up-galerie.

Die Geschichte unseres Heimatortes ist ein wertvoller Teil unserer Identität. Um dieses 
Erbe zu bewahren und für zukünftige Generationen zugänglich zu machen, laden wir alle 
interessierten Bürger herzlich ein, sich an der historischen Aufarbeitung zu beteiligen. 
Jeder ist willkommen – egal ob mit eigenen Materialien oder Wissen. 

Einladung zur Beteiligung

Projekt Ortsgeschichte 
wird gestartet

Nächste Termine: 23.4.2026, 28.5.2026, 18.6.2026 (jeweils um 19:00 Uhr am Gemeindeamt)
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FFEERRIIEENNBBEETTRREEUUUUNNGG  SSOOMMMMEERR  22002266

• Zielgruppe: für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren

• Programm: Bewegungsspiele, Leichtathletik,      
    Schwimmen, Erlebnisturnen, Ballspiele, 
    Schnitzeljagd und vieles mehr

• Zeitraum der Betreuung: von 8:30 bis 16:30 Uhr

• Ort: Volksschule, 2721 Bad Fischau-Brunn, Schulgasse 2

• Kosten: € 190 (Mittagessen und gesunde Jause inkludiert)
• Organisation/Veranstalterin: Mag.a Christine Mähr 

              (Sportwissenschafterin)
• Anmeldung: per E-Mail an chrissy.maehr@gmail.com 

        (unbedingt Name und Alter des Kindes, sowie als 
         Betreff: “Aktiv Sport Woche Bad Fischau-Brunn” 
         angeben!) 

Anmeldung ab 13. April 2026 möglich! Begrenzte 
TeilnehmerInnenanzahl!

Aktiv Sport Woche in Bad Fischau-Brunn

27. bis 31. Juli 2026

Auch in den mittleren drei Ferienwochen können wir eine professi-
onelle Besetzung mit einer Pädagogin, Betreuerinnen sowie Ferial-
praktikanten sicherstellen. Auch die Volksschulkinder werden wäh-
rend der gesamten Sommerferien durchgängig in der Schule betreut 
sein. Erstmals gibt es in diesen Sommerferien auch für Volksschul-
kinder aus den Gemeinden Hohe Wand und Winzendorf die Möglich-
keit, die Ferienbetreuung in unserem Ort zu besuchen. Kinder aus 
Bad Fischau-Brunn haben bei den Anmeldungen immer Vorrang, 
Restplätze werden anschließend den beiden anderen Gemeinden an-
geboten. Im Rahmen eines gemeindeübergreifenden Pilotprojektes 
wollen wir auch Familien aus umliegenden Gemeinden bei Bedarf 
ein Betreuungsangebot setzen, sofern es unsere Kapazitäten zulas-
sen und unser Gemeindebudget nicht belastet. Das Thema Elternent-
lastung ist uns ein zentrales Anliegen. Es ist zeitgemäß und wichtig, 
bedarfsgerechte Unterstützungsangebote für Familien zu schaffen 
und auf diese Weise aktiv zu unterstützen. Wir freuen uns auf einen 
schönen und gut betreuten Sommer für unsere Kinder und Familien.

Kindergarten und Volksschule

Durchgehende Ferien-
betreuung während 
der Sommerferien

Stv. für beide Kindergärten die Betreuerinnen des Kindergartens Schulgasse v.l.n.r.:  
1. Vbgm. Michael Artner, Bettina Wolfsgruber, Elisabeth Fischer, Sabine Rumpler, Martina  
Neusiedler, GR Alexandra Haderer, 2. Vbgm. Sebastian Goldfuß, Bgm. Stefan Zimper
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Erstmals wird in diesem Jahr im Kindergarten ein neunwöchiger 
Ferienbetrieb angeboten. Besonders erfreulich ist, dass in diesem 
Sommer durchgehend beide Kindergärten geöffnet sein werden.

Bad Fischau-Brunn ist nicht nur eine familienfreundliche 
Gemeinde, sondern auch Teil der familienfreundlichen 
Region mit den Gemeinden Bad Erlach, Katzelsdorf, 
Lanzenkirchen und Wiener Neustadt. Unter Berücksichti-
gung der gemeindeindividuellen Entwicklungspotenziale 
und Bedürfnisse sowie der Wünsche der Bevölkerung al-
ler Generationen entwickeln und realisieren die Partner-
gemeinden gemeinsam ein maßgeschneidertes, familien-
freundliches Maßnahmenpaket für die gesamte Region. 
Besuchen Sie die Webpage für weitere Informationen.

Familienfreundliche 
Region "Stadt & Land 
mitanand"

D
er

 e
ve

nt
ue

lle
 R

ei
ne

rlö
s 

di
en

t z
ur

 A
ns

ch
aff

un
g 

vo
n 

Au
sr

üs
tu

ng
sg

eg
en

st
än

de
n.

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR
BRUNN

 AN DER SCHNEEBERGBAHN

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

a.d.

18

BRUNN

82

Schneebergb
ah

n

22.-24 Mai
NEUES FEUERWEHRHAUS

 18.00 Uhr  Festbetrieb
 21.30 Uhr  ALARMSTUFE THROWBACK 
 MIT  DJ HASI  @BAR

 FREITAG 22. MAI 

 11.00 Uhr Festbetrieb
 20.00 Uhr  DIE LEGRU‘S  im FESTZELT
 21.30 Uhr  FIRE STORM  MIT  DJ MuVUS  @bar

 SAMSTAG 23. MAI 

 10.00 Uhr Festbetrieb
 11.00 Uhr Frühschoppen mit deR  MMK BFB 
 14.00 Uhr  MYRABLECH 
 21.30 Uhr  Blaulicht Closing  Mit  DJ ENZO  @Bar

 SONNTAG 24. MAI 

    Brunner
FEUERWEHR
FEST

Brunner Hauptstrasse 84 | EINTRITT AN ALLEN TAGEN FREI!

THROWTHROW
BACKBACK

ALARMSTUFEALARMSTUFE

DJ ENZO

Sonntag, 26. April 2026
9 - 13 Uhr

Vereinshaus
Theodor Wichmann Gasse 10

2721 Bad Fischau - Brunn

- Überraschungsgeschenk
  für Kinder

 - Findet bei jedem Wetter statt

- Kaffee & Schmankerl

kkaauuffeenn,,vveerrkkaauuffeenn,,ttaauusscchheenn  &&ttrraattsscchheenn

Infos & Anmeldung für Aussteller:
riki@vvbfb.at oder 0650 251 3996

PFLANZEN-
FLOHMARKT 

Wir stellen uns vor

VEREIN TAGESSTÄTTE LEBENSRAUM
Unsere Tagesstätte Lebensraum begleitet derzeit 14 erwachsene Men-
schen mit besonderen Bedürfnissen in ihrem Lebensalltag. In unserer 
familiären Atmosphäre steht vor allem die Individualität jedes einzelnen 
Menschen im Mittelpunkt. 

Ganz im Sinne unseres Leitbildes („Individuelle Betreuung individueller 
Menschen“) achten und fördern wir persönliche Stärken und Bedürfnisse. 
Um dies im Arbeitsalltag umzusetzen, bieten wir vielfältige Aktivitäten wie 
zum Beispiel Bewegungseinheiten, Outdoortage oder Schwimmen an. Au-
ßerdem möchten wir unsere Klienten bestmöglich in unterschiedlichen 
Lebensbereichen wie zum Beispiel Selbstbestimmung, Zukunftsplanung, 
Gewaltprävention oder Kommunikation fördern. Als Gemeinschaft pflegen 
wir die Räumlichkeiten und den Garten unserer Tagesstätte. Ein weiterer 
wichtiger Teil unserer Arbeit ist das kreative Gestalten. Dabei versuchen 
wir viele Dinge für unsere Einrichtung selbst anzufertigen (z.B. mit Holzar-
beiten und Bastelaktivitäten). Besonders stolz sind wir auf unsere handge-
fertigten Produkte aus Ton, die mit viel Liebe zum Detail entstehen.

Am 26. April sind wir erstmals beim Pflanzenmarkt in Bad Fischau-
Brunn vertreten. Kommen Sie vorbei, lernen Sie uns kennen und 

entdecken Sie unsere Produkte – wir freuen uns auf Sie!

www.familie-mitanand.at

FREIZEIT & VEREINE
ANGEBOTE RUND UM

WIENER NEUSTADTWir sind
dabei

Bad Erlach
Bad Fischau-Brunn

Katzelsdorf
Lanzenkirchen

Wiener Neustadt
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Veranstaltungstipp 

SCHÜLERLAUF
1 km

2 kl. Runden
JG 2011-2016

18:25 Uhr

KINDERLAUF
500 m

1 kl. Runde
JG 2017 & jünger

18:10 Uhr

HAUPTLAUF
6,3 km

2 gr. Runden
alle Alterskl.

19:00 Uhr

STAFFELLAUF
2 x 3,15 km

je 1 gr. Runde
alle Alterskl.

19:05 Uhr

START UND ZIEL
Schloss Bad Fischau, Wr. Neustädter Str. 3

RAHMENPROGRAMM
ab 17:30 Uhr StylesWars Legendary & Team Alpha Bar
21:00 Uhr Mini und Claus

SIEGEREHRUNG
20:00 Uhr am Hauptplatz Bad Fischau-Brunn im 
Anschluss Sommernachtsparty mit Barbetrieb.

TEILNAHME-
GEBÜHREN
bis 31.3.2026

bis 24.5.2026

29.-30.5.2026

STAFFELLAUF 
(für 2 Läufer)
je Team € 20,-

je Team € 25,-
je Team € 30,-

HAUPTLAUF

€ 15,-

€ 20,-

€ 25,-

KINDER- UND 
SCHÜLERLAUF

€ 6,-

€ 8,-

€ 10,-

LAUFEN FÜR DEN 

GUTEN ZWECK - 

REINERLÖS WIRD AN 

ÖFFENTLICHE

EINRICHTUNGEN IM 

ORT GESPENDET

Anmeldung unter sommernachtslauf.com oder gleich über den QR-Code

16:00 - 19:00 Uhr 
16:00 - 17:30 Uhr 

im Cafe Viscaia
im Schlosspark

STARTNUMMERNAUSGABE  UND NACHNENNUNG

Freitag, 29.5.2026
Samstag, 30.5.2026

JETZT ANMELDEN

3.6.2023
8. BAD FISCHAU-BRUNNER11.

Verein The Body Mind School

TAG DER OFFENEN TÜR
Einfache Wege zu Leichtigkeit  
und Wohlbefinden mit gratis  
Angeboten für die Gemeinde  

und alle Interessierten 

Samstag,

25. April 2026

10-20 Uhr  
Mitmach-Programme  

in zwei Bewegungsräumen

14-19 Uhr  
Sprechstunden  

mit unseren Experten

Im Lineli-Familienhaus 
Klühufgasse 3 

2721 Bad Fischau-Brunn

Weitere Infos und Anmeldung unter  
www.thebodymindschool.at

Verkauf unseres Hauses in Brunn
Als wir 2013 ansässig wurden, haben uns die Freundlichkeiten der Brunner und Fischauer 
sofort heimisch werden lassen. Deshalb sollen sie an erster Stelle vom beabsichtigten 
Verkauf des straßenseitigen Teils unseres stilgetreu sanierten Doppelhauses in Brunn 
informiert werden. 

Bild oben: Straßenseite, Bild unten: Hofseite

EG, Wohnfläche 105 m² gerundet
Vom großen Vorzimmer links in das Wohn-
zimmer (ca. 35 m²), rechts ins Speisezim-
mer und in die Küche, die einen hofseitigen  
Nebeneingang hat. Zudem gibt es eine 
„Speis“ und einen als Grillküche eingerich-
teten Nebenraum.

OG, Wohnfläche 89 m² gerundet 
und Terrasse 23 m²
Galerie mit Türen zu den zwei Schlafzim-
mern, jedes mit eigenem Bad und zur Son-
nenterrasse über der Einfahrt.

Kaufpreis € 312.000,- 
statt Schätzwert € 390.000,-

Der Preisnachlass ergibt sich aus unserem 
Wunsch, 60 Monate darin wohnen zu blei-
ben. Er entspricht einer Monatsmiete von 
€ 1.250,-   oder einer Verzinsung von 5 Pro-
zent des Kaufpreises. Es soll uns eine stress-
freie Suche für einen finalen Alterswohnsitz 
(meine Frau 82 und ich 85) ermöglichen. 

Anfragen nur schriftlich an 
W. Stanzl, Brunner Hauptstraße 11
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SA 2. MAI

EINTRITT 
FREI

ERÖFFNUNG
Saison
IM FISCHAUER THERMALBAD

11 Uhr

FESTAKT
zur Eröffnung des 
neuen Kinderbereichs
anschließend Sektempfang mit Viscaia Jazz

M A R K TG E M E I N D E 
B A D  FI S C H AU - B R U N N

Kinderbereich NEU
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